
Bläser-Klassen-Weihnachtskonzert 2016 

 

Das alljährliche Weihnachtskonzert der Bläserklassen des 

Hainberggymnasiums war auch dieses Jahr wieder stark besucht. 

Schon mehr als 30 Minuten vor Beginn des Konzertes war der Flur vor 

dem Aulavorraum überfüllt mit gespannten Eltern, Geschwistern und 

weiteren Familienangehörigen der auftretenden Musiker. Diese 

liefen wiederum in wilder Hast durch eben diese Menschenmassen - 

zusätzlich erschwert durch umgehängte Instrumente und 

Notenständer. 

Schon kurze Zeit nach der Öffnung des Saales wurde klar, dass nicht 

ausreichend Sitzplätze für alle Anwesenden vorhanden waren. Nach 

Hinweisen von Herrn Bartelt bezüglich der Brandschutzverordnung 

und Maximalanzahl an zulässigen Personen im Raum musste ein Teil 

der Besucher im Aulavorraum Platz nehmen. 

 



 

Nun begann das eigentliche Konzert mit 4 Stücken der Bläserklasse 

5a. Für die Schüler war es die erste Gelegenheit, vor echtem 

Publikum zu spielen; und trotz einer gewissen Nervosität spielten alle 

wunderbar zusammen. Gerade ihr Enthusiasmus bei Stücken wie 

dem „Hard Rock Blues“ war deutlich zu spüren.  

 

 

Danach folgten in aufsteigender Reinfolge die übrigen Bläserklassen, 

welche unter der Leitung von Herrn Meile, Herrn Apel und Herrn 

Blockwitz ihr Können präsentierten. Dazwischen gab es noch 

traditionsgemäß ein Duett der beiden Klassenlehrer, begleitet vom 

Orchester. Frau Frauendorf und Herr Rohrbach präsentierten somit 

das Lied „Rudolph The Red Nosed Reindeer“ mit passender 

Bekleidung. 



 

 



 

 

 

 

 



Daraufhin folgte die Band-AG, welche mit der Unterstützung von 

Herrn Blockwitz 3 Lieder präsentierte. Dabei war im Publikum die 

Begeisterung für das hohe Maß an Professionalität zu spüren, 

welches von den Sängern und Musikern dargestellt wurde. 

Musikalisch war auch die Komposition aus Gitarre, Schlagzeug, 

Klavier und Geige wunderbar abgestimmt, wobei die Schlagzeugerin 

sogar eine Gesangsstimme übernahm.  

 

 



 

 

 

 

Nach einem Auftritt des „NoNameOrchesters“ beendete dann die 

Bigband Jazztified mit Musikern aus Reihen der Schüler wie auch der 

Lehrer das Konzert.   

 

 



 


